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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TTC 1992 München : SV Funkstreife München II 
Donnerstag, 19.01.2023, 19:00 Uhr

Frilling beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom TTC 1992 München, als Andreas
Frilling sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Funkstreife München
II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Tim Elflein, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 3:1 hatten Elflein / Herdle im Spiel gegen Bartel /
Schrapps die Nase vorn. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Murgu / Merz, das sie mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Anton / Höliner verloren. Frilling / Fraud versäumten es mit
einem 1:3 gegen Festl / Pentzek, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Tobias Anton zunächst nicht gut aus, so gewann Remus
Murgu im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Unbeeindruckt von einem
nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Tim Elflein gegen Ulrich Bartel dann besser ins Match und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Anschließend ging es beim
Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Andreas Frilling war im Einzel
gegen Tim Schrapps nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Dirk Höliner zunächst nicht gut aus, so
gewann Alexandre Fraud im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Kurios
war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Fraud ging.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Fabian Herdle letztlich parat, um Tobias
Pentzek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Recht kurzen Prozess machte
indes Julian Merz beim 11:9, 13:11, 11:8 mit Walter Festl und gewann die Partie damit nach Sätzen
eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TTC 1992 München und des SV Funkstreife München II in die Box.
Keine Chancen ließ Remus Murgu danach beim 11:5, 11:8, 13:11 seinem Gegner Ulrich Bartel.
Lange mit Tobias Anton ringen musste Tim Elflein, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:5, 8:11,
12:10, 11:8 niedergerungen hatte. Einen Sieg holte wenig später Andreas Frilling bei seinem 3:1
gegen Dirk Höliner. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1992 München nun ein Punktekonto von 11:11 Punkten auf,
während der SV Funkstreife München II vor dem nächsten Spiel, das am 23.01.2023 gegen den
TTC München-Neuhausen ansteht, 7:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1992
München bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.02.2023 gegen den TTC München-Nord.

 Statistik:
 TTC 1992 München

Doppel: Elflein / Herdle 1:0, Murgu / Merz 0:1, Frilling / Fraud 0:1 
Einzel: R. Murgu 2:0, T. Elflein 2:0, A. Frilling 2:0, A. Fraud 1:0, F. Herdle 0:1, J. Merz 1:0 

 SV Funkstreife München II
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Doppel: Anton / Höliner 1:0, Bartel / Schrapps 0:1, Festl / Pentzek 1:0 
Einzel: U. Bartel 0:2, T. Anton 0:2, D. Höliner 0:2, T. Schrapps 0:1, W. Festl 0:1, T. Pentzek 1:0


